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Bürgermeister Gottfried Reif
informiert:
Liebe Scheiflingerinnen und Scheiflinger,
geschätzte Leserinnen und Leser!

Mit besten Grüßen
Bürgermeister Gottfried Reif

Mobil: 0664 23 27 661

Die Gemeinderatswahlen liegen bereits 
einige Zeit zurück, und ich darf  mich 
heute erstmals in dieser neuen Periode 
an Sie wenden.
Es ist mir eine große Ehre und Freu­
de, auch in den kommenden Jahren 
wieder für unsere Gemeinde tätig sein 
zu dürfen. Dabei kann ich auf  ein en­
gagiertes Team zählen, das viele unter­
schiedliche Persönlichkeiten vereint. 
Unser gemeinsames Ziel bleibt es, auch 
in dieser Amtsperiode über Partei­
grenzen hinweg im breiten Konsens 
die richtigen Entscheidungen für unse­
re Gemeinde und insbesondere für alle 
Bürgerinnen und Bürger zu treffen. 

Neues aus dem Gemeinderat
Der neue Gemeinderat sowie sämtliche 
Ausschüsse sind bereits konstituiert. 
Zwei Gemeinderatssitzungen haben 
inzwischen stattgefunden. Unser ge­
meinsames Bestreben ist es, Scheifling 
weiterhin positiv zu entwickeln, vorhan­
dene Ressourcen verantwortungsvoll zu 
nutzen und die hohe Lebensqualität in 
unserem Ort zu erhalten.

In der Gemeinderatssitzung am 1. Juli 
wurde ein Nachtragsvoranschlag be­
schlossen. Dieser war notwendig, da 
im Dezember noch keine außerordent­
lichen Vorhaben berücksichtigt wurden. 
Zum damaligen Zeitpunkt bestand 
große Unsicherheit über die finanzielle 
Entwicklung der Gemeinde und die 
Umsetzbarkeit geplanter Projekte.
Österreichs Gemeinden standen in den 
vergangenen Monaten besonders im Fo­
kus der öffentlichen Diskussion. Sollte 
es durch Sparmaßnahmen von Bund 
und Ländern zu weiteren Kürzungen 
kommen, wird es für uns als Gemeinde 
umso wichtiger, selbst tragfähige Lö­
sungen zu finden.
In manchen Bereichen wird es un­
umgänglich sein, die kommunale 
Leistungserbringung neu zu überden­
ken. Gleichzeitig setzen wir alles daran, 
unsere finanziellen Spielräume bestmög­
lich zu nutzen und dort Einsparungen 
vorzunehmen, wo es sinnvoll und mög­
lich ist. Leicht ist das nicht, denn ein 
großer Teil unseres Budgets ist durch 
gesetzlich vorgeschriebene Ausgaben 
gebunden.

Straßen und Wege
Trotz dieser herausfordernden Rahmen­
bedingungen möchten wir heuer einige 
wichtige Projekte umsetzen. Die Bahn­
hofstraße wird bis Jahresende saniert, 
einschließlich einer Neugestaltung des 
Gehsteigs. Auch weitere Straßenab­
schnitte sollen erneuert werden. Aktuell 
prüfen wir verschiedene Sanierungsme­
thoden.

Eisenbahnkreuzungen
Das Projekt zur Auflösung der 
Eisenbahnkreuzungen schreitet eben­
falls voran. Für den Bahnübergang 
Neumarkter Straße sind aufgrund ver­
änderter Rahmenbedingungen neue 
Überlegungen erforderlich. Wir verfol­
gen dieses Vorhaben konsequent wei­

ter, da es langfristig hohe Kosten spart. 
Gleichzeitig ist es uns ein besonderes 
Anliegen, sichere Bedingungen für die 
Anrainerinnen und Anrainer zu gewähr­
leisten.

Primärversorgungszentrum
Ein Meilenstein für unsere Region war 
die feierliche Eröffnung des Primärver­
sorgungszentrums Neumarkt-Scheifling 
(PVN) am 21. Mai. Dort arbeiten mitt­
lerweile zwei Allgemeinmediziner, eine 
Psychologin, zwei Physiotherapeutinnen 
sowie drei diplomierte Gesundheits- und 
Krankenpflegerinnen. Eine Erweiterung 
des Angebots ist bereits in Vorbereitung.
Nach den herausfordernden Jahren 
war es unser erklärtes Ziel, die ärztliche 
Versorgung langfristig abzusichern. Mit 
dem PVN ist uns dabei ein bedeutender, 
zukunftsweisender Schritt gelungen. 
Mein herzlicher Dank gilt allen, die zur 
raschen und erfolgreichen Umsetzung 
dieses wichtigen Projekts beigetragen 
haben.

In den Sommerferien kehrt etwas Ruhe 
in unser Ortsleben ein. Doch schon im 
Herbst erwarten wir in den Kindergär­
ten und der Mittelschule Rekordzahlen 
bei den Kindern. Ein Umstand, um den 
uns viele andere Gemeinden beneiden 
und ein sichtbares Zeichen für die po­
sitive Entwicklung Scheiflings!
Ein herzliches Dankeschön an alle, die 
sich Tag für Tag mit großem Engage­
ment, Verantwortungsbewusstsein und 
Weitblick für unsere Gemeinde einset­
zen.
Ich wünsche Ihnen einen schönen, 
erholsamen Sommer. Nutzen Sie un­
ser vielfältiges Freizeitangebot, ganz 
besonders den Badeteich in Lind. Wir 
freuen uns über jede Besucherin und 
jeden Besucher.

Impressum: Eigentümer, Verleger und Her-
ausgeber sowie Redaktion und Gestaltung: 
Marktgemeindeamt Scheifling, Amtsplatz 1, 8811 
Scheifling;
Für den Inhalt verantwortlich: Bgm. Gottfried 
Reif. Fotos wurden von der Marktgemeinde 
Scheifling, Vereinen, Schulen, öffentliche Institu-
tionen bzw. Privatpersonen und freepik.com zur 
Verfügung gestellt. Die Genehmigung zu deren 
Veröffentlichung bzw. deren Werknutzung wird 
insofern als konkludent erachtet, als dass explizit 
um Abdruck der übermittelten Inhalte und Fotos 
ersucht wurde. Erscheinungsweise: vierteljähr-
lich, kostenlos an jeden Scheiflinger Haushalt. 
Irrtümer und Druckfehler vorbehalten.

nächste Ausgabe: 
Redaktionsschluss: 08.09.2025
Erscheinung: voraussichtlich KW 41 
e-Mail: s.schoberegger@scheifling.gv.at
Tel.: 03582/2315-10

Unser Wasser
Auch in diesem Jahr wurde unser Wasser untersucht. Die entnommenen Proben aus den Quellen, Hochbehältern 
und dem Wasserleitungsnetz wurden von der Firma Agrolab Austria GmbH ausgewertet.

Hinweis: Der Untersuchungsparameter „St. Lorenzen“ gilt nur für die Urtlsiedlung. 
Alle anderen Haushalte, welche Gemeindewasser beziehen, sind an das Ortswassernetz von Scheifling 
angeschlossen!

Ergebnis: April 2025

Untersuchungs-
parameter Lind Hansmoar Tschakathurn St. Lorenzen Richtzahl

pH-Wert 7,90 8,1 7,90 7,60 6,50 - 9,50

Gesamthärte 9,42 10,0 9,15 16,60 5,00 - 30,00

Carbonathärte 8,82 9,18 7,87 14,90 3,00 - 25,00

Nitrat 8,06 2,48 5,44 19,40 50,00

Eisen < 0,01 < 0,01 < 0,01 < 0,01 < 0,2

Sulfat 14,80 18,2 21,60 17,40 250

Das Wasser ist im gegenwärtigen Zustand aufgrund der erhobenen Befunde laut Untersuchung der Firma AGROLAB 
Austria GmbH zur Verwendung als Trinkwasser geeignet.

Bitte kontrollieren Sie regelmäßig (mind. 1 x im Monat) Ihren Wasserzähler!
Nur so kann verhindert werden, dass zum Beispiel ein Wasserrohrbruch nicht entdeckt wird.

Helmut Köstenberger seit 
1. Mai 2025 in Pension!

Amtsleiter der ehemaligen 
Gemeinde St. Lorenzen bei Scheifling

Unser langjähriger 
Mitarbeiter im Ge­
meindeamt, Herr 
Helmut Köstenber­
ger, trat mit 1. Mai 
seinen Ruhestand an.
Nachdem er Jahr­
zehnte lang im 
Gemeindeamt 
St. Lorenzen bei 
Scheifling als Amts­
leiter arbeitete, 
konnte Helmut seine 
Tätigkeit nach der Gemeindezusammenlegung im Jahr 
2015 im Marktgemeindeamt Scheifling weiterführen und 
war bis zuletzt vor allem für die Anliegen der Bürger aus 
dem Ortsteil  St. Lorenzen tätig.
Lieber Helmut! Wir danken dir für deine lange und treue 
Mitarbeit sowie für deine Kollegialität und wünschen dir 
für deinen neuen Lebensabschnitt viel Glück und Ge­
sundheit!

ab sofort auch in

Scheifling!

Mittelschule Scheifling -  
Eingangsbereich vor Mehrzwecksaal
mittwochs von 19:30 bis 20:30 Uhr

Ausgabestelle:
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Am Sunntog war der    45. Scheiflinger Kirta
Ein kleines Jubiläum feierte Scheiflings 
bekannteste Veranstaltung am 6. Juli. 
Und zwar fand der Scheiflinger Kirta 
bereits zum 45. Mal statt.

Traditionell begann der Kirta-Sonntag bereits um 8:45 Uhr mit 
dem Einmarsch des Hammerherrn Freisam und der Ehrengäste 
begleitet vom Musikverein Scheifling-St. Lorenzen vom Amts­
platz zum Patrozinium-Hochamt im Kirchhof, welches wieder 
von Pfarrer Ciprian Sascau zelebriert wurde. Beim anschließenden 
Festakt am Marktplatz waren die Bänke bereits gut mit Besuchern 
aus Scheifling und von auswärts gefüllt. 
Der Obmann der Sängerrunde Gert Rundhammer konnte zu 
Beginn viele Ehrengäste und Politiker, welche seiner Einladung 
gefolgt waren, begrüßen.
Nach der Verlesung der Markturkunde wurde das berühmte Ta­
bakraucherlied vom Quartett der Sängerrunde bestehend aus Birgit 
Resch, Carina Staber, Franz Michalitsch und Chorleiterin Dagmar 
Burger gesungen.
Es folgten Auftritte der Kindergartenkinder, der Volksschule 
Scheifling und der jungen Schuhplattler unter der Leitung von 
Georg Rosenkranz sowie der Frühschoppen des Musikvereines. 
Im Kirchhof  sorgte heuer erstmalig das Team von "Regiomotion" 
für die Kinderunterhaltung.
Am Nachmittag gab es Tanz und Unterhaltung mit "Die 4/Takter" 
bis in die Abendstunden.
Die Marktstände der Sängerrunde wurden schnell leerer, da es 
für viele bereits Tradition ist, ein Kirta-Herz, Spielzeug für die 
Kinder, Tabak,... vom Kirta-Besuch mitzubringen.
Herzliche Gratulation der Sängerrunde und der Freiwilligen Feu­
erwehr zu dieser gelungenen Veranstaltung.
Wir freuen uns bereits jetzt schon darauf, wenn es auch am 
5. Juli 2026 wieder heißt: „Am Sunntog is Scheiflinger Kirta...“

Fotos:
Anita Galler (MeinBezirk.at)

Die Jugend 
steht für zu-
künftige Kirta 
bereits in den 
Startlöchern!
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Am 28. Juni ist Horst Leitner nur 15 
Monate nach seiner Gattin Hilde von 
uns gegangen.
Horst Leitner wurde am 6. April 1942 
in Schöttl bei Oberwölz geboren. Nach 
der Hauptschule begann er bei der Fa. 
Fötschl in Scheifling eine Lehre als Elek­
triker. 1977 eröffnete er ein Elektroge­
schäft in Scheifling.
Seine Frau Hilde und Horst schufen ge­
meinsam vieles, wie die bekannte Laube, 
danach den Speisesaal, das Elektro Leit­
ner, ihr Wohnhaus am Blumenhang, die 
Lichtwerbung Leitner, die Freizeitanlage 
und das Gästehaus Leitner.
Horst Leitner war von 2012 bis 2022 
Obmann des Tourismusverbandes 
Scheifling. Im Zuge der Gemeindefusi­
onierungen im Jahr 2015 musste auch 
der Tourismusverband neu aufgestellt 
werden. Eine Fusionierung mit einem 

anderen Ver­
band passte 
Horst nicht, so 
hat er sich spon­
tan bereit erklärt, 
weiterhin als 
Obmann des be­
stehenden Ver­
bandes vorzustehen. Dabei waren ihm 
einige Dinge besonders wichtig:
Unterstützung bei der Bepflanzung im 
Ort, Aufstellen von Hinweistafeln für 
Unternehmer und Tourismuseinrich­
tungen, die Errichtung der Symboltafeln 
an den Ortseinfahrten, die Errichtung 
von den Blumeninseln bei der Ortsein­
fahrt in Lind und am Hauptplatz.
Unser Mitgefühl gilt vor allem der Fa­
milie, die einen geliebten Menschen 
verlor – wir alle verlieren mit ihm aber 
auch einen erfahrenen Wegbegleiter, ei­
nen Unternehmer, einen Gestalter und 
einen Freund.

Am 13. April 2025 ist mit OSR Kurt 
Strohmeier ein besonderer Mensch, ein 
Scheifling Kenner und Liebhaber und 
ein unermüdlicher Mann, der bis zum 
Schluss nie aufgehört hat, zu erkunden, 
zu fragen und Antworten zu suchen, von 
uns gegangen.
OSR Kurt Strohmeier ist am 25.6.1929 
in St. Lorenzen bei Scheifling geboren. 
Seine Familie ist dann aus Scheifling weg­
gezogen. Nach der Ausbildung zum Leh­
rer ist Kurt Strohmeier nach Stationen in 
Oberwölz und Stadl schon sehr früh wie­
der nach Scheifling zurückgekommen.
Gerade in Scheifling angekommen, 
wurde Kurt sofort aktiv für den Ort in 
Scheifling tätig.
Bereits 1960 war er maßgeblich bei 
der Gründung der ÖVP Fraktion in 
Scheifling beteiligt. Nachdem sich bei der 
Gründung niemand gefunden hat, der 
den Seniorenbundobmann übernahm, 
führte er diese Position selbst aus und 
das für über 50 Jahre.
Bereits 1963 wurde er zum Hauptschuldi­
rektor der Hauptschule Scheifling bestellt 
und führte diese bis zu seiner Pensionie­
rung 1989 aus. Da die alte Hauptschule 
aus allen Nähten platzte – die Klassen 
waren im ganzen Ort bis in die Nachbar­
orte verteilt – war Kurt Strohmeier auch 
wesentlich an der Errichtung der neuen 
Hauptschule beteiligt.
Der Ruf  in den Gemeinderat erfolgte 
1965 für 25 Jahre bis 1990.
1978 war für Scheifling in jeder Hinsicht 
ein ganz besonderes Jahr. 1000 Jahre 
Scheifling sollte gefeiert werden, verbun­
den mit der Markterhebung und verbun­
den mit der Einweihung der Hauptschule 
mit dem neuen Festsaal.
Kurt übernahm von 1975 bis 1978 die 
Rolle des Festobmannes, war Initiator 
der Chronik „1000 Jahre Scheifling“, 
übernahm die Leitung der Orts-Idee, 
der Färbelungsaktion und der Straßenbe­
zeichnungen im Ortskern (schon damals 
im Rahmen einer Bürgerbeteiligung). Im 
Zuge der Festlichkeiten wurde auch der 
Scheiflinger Kirta wieder belebt. Heute 

Bürgermeister Gottfried Reif durfte 
folgenden GemeindebürgerInnen zum 
Geburtstag gratulieren:

wir gratulieren...

Bevölkerung...

Juliana Koller (im 94. LJ.)
OSR Kurt Strohmeier (im 96. LJ.)
Martin Galler (im 85. LJ.)
Anastasia Rißner (im 90. LJ.)
Galina Deviatova (im 82. LJ.)
Eveline Esser (im 56. LJ.)
Christine Steinberger (im 70. LJ.)
Horst Leitner (im 84. LJ.)
Johann Zechner (im 80. LJ.)

wir trauern um...

Gabriel Reinmüller 
Eltern: Carina Reinmüller u. Ivan Gregorić
Marina Hubmann 
Eltern: Jasmin Hubmann u. Thomas Dockner

willkommen...

Josef Wind
90. Geburtstag

Christine Schwab
80. Geburtstag

Helena Lamprecht
90. Geburtstag

Waltraud Reiter
90. Geburtstag

Herlinde Haberzettl
80. Geburtstag

Christina Peternell (jetzt Winter) und 
Richard Winter

Sabine Planitzer und Robert Petautschnig 
(jetzt beide Petautschnig-Planitzer)

Belinda Lassnig (jetzt Ilić) und 
Daniel Ilić

Marianne Fixl (jetzt Schweiger) und 
David Schweiger

alles Gute zur Eheschließung...

In Gedenken an

In Gedenken an

OSR Kurt Strohmeier

Horst Leitner

Gemeinderat 1965 – 1990
Direktor der Hauptschule Scheifling 1963 –1989
Ehrenringträger der Marktgemeinde Scheifling seit 1986

Bürgermeister
Gottfried Reif

eine Veranstaltung, die mittlerweile weit 
über die Grenzen Bekanntheitswert hat. 
1960 initiierte Kurt die Errichtung eines 
Pendelliftes in Schrattenberg, der bereits 
ein Jahr später durch einen 1 km langen 
Schlepplift ersetzt wurde.
1976 wurde wieder durch sein Engage­
ment und durch seine Initiative die Rot-
Kreuz-Stelle in Scheifling gegründet.
Kurt Strohmeier war, wie sollte es auch 
anders sein, von 1976 bis 1989 Ortstel­
lenleiter mit bis zu 60 ehrenamtlichen 
Mitarbeitern.
1982 wurde von ihm der Heimatkreis 
Scheifling gegründet. Kurt Strohmeier 
war von 1982 bis 2017 Obmann dieses 
Vereines, der sich zum Ziel gesetzt hat, 
die „alte Keusche in der Gasse“ zu er­
werben und ein Heimatmuseum nach 
gründlicher Adaptierung einzurichten, 
mit Schwerpunkt heimatkundlicher Ge­
schichte, einer alten Schulklasse und im 

Mittelpunkt eine Sammlung von ver­
schiedenen Pfeifen. 
Kurt Strohmeier wurde für seine Dienste 
und Tätigkeiten, welche jetzt nur auszugs­
weise erwähnt sind, in verdienter Weise 
auch ausgezeichnet.
•	1977 mit der Ehrennadel für besonde­

re Verdienste um die Marktgemeinde 
Scheifling

•	1987 mit dem Ehrenring der Marktge­
meinde Scheifling

•	1994 mit dem Goldenen Ehrenzeichen 
des Landes Steiermark

•	2017 mit dem Bundesehrenzeichen für 
Verdienste um die Republik Österreich

Lieber Kurt, du wirst in unseren 
Gedanken weiterleben, wenn wir 
Geschichten von dir erzählen, aus 
Zeiten, in denen du in unserer Mitte 
warst. Danke! BGM Gottfried Reif
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Lösung:
waagrecht: Schnecke, Fisch, Biene, Blum

e, Flugzeug, Krone
senkrecht: Schm

etterling, H
exe, Zwei, H

aus

Steckbrief Wer wird hier gesucht?



Gewinnkupon
LÖSUNG

Name

Anschrift Unterschrift

Telefon

Den ausgefüllten Gewinn-
kupon geben Sie bitte bis 
spätestens 

21. August 2025
beim Marktgemeindeamt 
Scheifling ab.

Hauptpreis:
Ein Gutschein im Wert 
von EUR 30,-- einlösbar in 
den heimischen Betrieben 
von Scheifling.

Auflösung vom
„Steckbrief“ (Ausgabe 
April 2025): 
Ewald Pachlinger

Gewinnerin:
Gabriele Planitzer,
8811 Scheifling

Viel Spaß beim Raten 
wünscht Ihnen
Bgm. Gottfried Reif

?

mit ca. 1 ½ Jahren

Personenbeschreibung:
Ich bin 1953 in Scheifling geboren.

Bis zu meiner Hochzeit arbeitete ich bei 
den Philips Werken. Ich bin verwitwet 

und habe zwei Kinder. Mein Mann war ein 
Niederwölzer. Beim Kameradschaftsbund 
war ich unter anderem als Marketenderin 
tätig. Ich liebe die Natur und die Blumen 

und arbeite gerne in meinem Garten.

TIPP:
Ich gehe des Öfteren mit

meinem Fahrrad einkaufen.

bezahlte Anzeige
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Das Team des KIGA St. Lorenzen

Kleine Künstler ganz groß
Rückblick auf die Vernissage der Nachmittagsbetreuung 
der VS Scheifling
Ein voller Erfolg war die diesjährige 
Vernissage der Nachmittagsbetreuung 
der Volksschule Scheifling. Unter dem 
Motto „Kleine Künstler ganz groß“ 
präsentierten die Kinder stolz ihre selbst 
gestalteten Werke – und beeindruckten 
dabei das Publikum auf  ganzer Linie.
Die Ausstellung war das Ergebnis vie­
ler kreativer Nachmittage, in denen die 
Schülerinnen und Schüler nicht nur 
gemalt und gebastelt, sondern auch 
die Planung und Umsetzung der Ver­
nissage aktiv mitgestaltet haben. Von 
der Einladungsgestaltung bis zur Aus­

stellungsaufbereitung – alles wurde mit 
großer Begeisterung und Eigeninitiative 
umgesetzt.
Die gezeigten Kunstwerke spiegelten 
die Themen des Vormittagsunterrichts 
auf  fantasievolle Weise wider. Mit ver­
schiedensten Materialien und Techniken 
wurden Inhalte kreativ aufgearbeitet – 
sei es durch farbenfrohe Bilder, beein­
druckende Skulpturen oder liebevoll 
gestaltete Bastelarbeiten. Die Vielfalt 
und Ausdruckskraft der Werke sorgten 
bei den Besucherinnen und Besuchern 
für großes Staunen.

Die Vernis­
sage wurde 
zu einem wunder­
baren Ereignis, bei dem die Kinder 
im Mittelpunkt standen und für ihre 
Leistungen viel verdienten Applaus er­
hielten. Ein herzliches Dankeschön gilt 
auch dem engagierten Team der Nach­
mittagsbetreuung, das diesen besonde­
ren Moment möglich gemacht hat.
Wir freuen uns schon jetzt auf  viele 
weitere kreative Projekte unserer 
kleinen Künstlerinnen und Künstler!

Familienausflug
Unser Familienausflug führte uns im 
Juni nach Neumarkt ins Naturlesemuse­
um, kurz auch Na-Le-Mu genannt. Die 
Reise mit dem Zug nach Neumarkt und 
mit dem Bus wieder zurück war für die 
Kinder  ein Erlebnis. In diesem interak­
tiven Mitmach-Museum können Groß 
und Klein auf  Entdeckungsreise gehen. 
NaturLesen bedeutet von der Natur zu 
lernen. Beim Erkunden der Museums­
räume konnten wir alle (pädagogisches 
Personal, Eltern und Kinder) wertvolle 
Einblicke in die Zusammenhänge der 
Natur gewinnen. Es war ein Ausflug 
für alle Sinne. Ein Besuch im Na-Le-
Mu wäre auch für euch und eure Kinder 
zu Hause sehr empfehlenswert!

Waldtage im 
Frühling
Der Wald ist ein Lebens- und 
Erfahrungsraum. Bereits das 
Betreten des Waldes ist oft sehr 
eindrucksvoll. Das Klima verän­
dert sich und es wird kühler. Die Lichtverhältnisse ändern sich ebenso. Die 
Augen müssen sich an weniger Licht gewöhnen. Neue Geräusche sind zu hören 
und die räumliche Übersicht geht verloren. Hinter jedem Strauch, Baum und 
Stock kommt etwas Unerwartetes zum Vorschein. Das soziale Verhalten des 
Menschen, also auch  jenes unserer Kinder, wird im Wald positiv beeinflusst. 
Um Ideen umsetzen zu können, braucht es eine gemeinsame Absprache. Die 
Vorteile des zusammen Arbeitens werden klar erkannt.

Teambuilding
Wir Kindergartenpädagoginnen und 
Betreuerinnen müssen als Team arbei­
ten und zusammenwachsen. Das ist ein 
wichtiger Bestandteil unserer Arbeit und 
trägt wesentlich zu deren Gelingen bei. 
Darum haben wir (Marianne, Elisabeth, 
Anna, Anke, Andrea und Simone) uns 
für ein Teambuilding-Seminar mit Herrn 
Alexander Kontra Zeit genommen. Bei ei­
ner gemeinsamen Wanderung aufs Stein­
schloss mit anschließendem Teamentwick­
lungsspiel konnten wir in Sachen Motivati­
on, Teamgeist und Zusammengehörigkeit 
wieder einiges lernen.
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bezahlte Anzeige

Umwelterziehung im 
Kindergarten
In einer Welt, in der Ressourcen immer knapper werden und 
Umweltprobleme wie Klimawandel und Verschmutzung 
zunehmen, ist es wichtiger denn je, bereits die Jüngsten für 
Umweltschutz und Nachhaltigkeit zu sensibilisieren.

Kinder sind neugierig, wissbegierig und 
offen für neue Erfahrungen. Indem sie 
schon früh lernen, wie Müll entsteht 
und welche Folgen er für unsere Um­
welt hat, entwickeln sie ein Bewusstsein 
für nachhaltiges Handeln. Kinder ler­
nen spielerisch, wie sie durch bewusstes 
Verhalten einen positiven Beitrag für die 
Umwelt leisten können. Kinder, die früh 
den Wert der Natur und den achtsamen 
Umgang mit Ressourcen verstehen, ent­
wickeln ein nachhaltiges Bewusstsein, 
das sie ihr Leben lang begleitet.
Umweltschutz ist mehr als Müllver­
meidung. Kinder lernen ganzheitlich 
– durch Sehen, Fühlen, Erleben. Un­
sere Waldtage und die Erlebnistage am 
Bauernhof  und Tierpark Prieler sind 
wertvolle Erfahrungen. Solche Aktionen 
fördern nicht nur Umweltbewusstsein, 
sondern auch das soziale Miteinander, 
sowie Verantwortung für Mensch, Tier 
und die Natur.
Dieser Gedanke war die Grundlage für 
das Projekt: „Rosalie, die Müllhexe!“

Herzlichen Dank für die gute Zusammenarbeit, das Vertrauen, dass wir eure Kinder ein Stück auf ihrem Lebensweg begleiten 
durften! Wir bedanken uns bei ALLEN, die uns immer wieder unterstützen. Wir wünschen einen schönen und erholsamen Sommer!

Das Kindergartenteam

Bauen mit wertlosem Material

Müllsammelaktion mit René Hochegger vom AWV Murau

Erlebnisbauernhof
Prieler

Auf Du und Du mit der Kuh

Musical "Rosalie, die Müllhexe"

Projektinhalte:
•	 Die Geschichte rund um die 

„Müllhexe Rosalie von der Depo­
nie“, wurde erarbeitet.

•	 Lieder, Tänze und Musik der Müll­
band mit Müllinstrumenten 

•	 Erlernen und Aufführung des Mu­
sicals: „Ich bin eine Müllhexe und heiße Rosalie!“

•	 Kreatives Arbeiten mit wertlosem Material: 
	 -	 Bauen und Konstruieren mit wertlosem Material 
	 -	 Bewegungserziehung mit wertlosem Material
•	 Vermittlung von Sachwissen 
•	 Wie funktioniert Müllvermeidung und Mülltrennung?
•	 Wie entsteht Papier? – Papier schöpfen – Recycling
•	 Müllsammelaktion mit René Hochegger vom AWV Murau für ein sauberes 

Scheifling 
•	 Ausflug zur Straßenmeisterei
•	 u.v.m.
wurde erarbeitet, erlernt und vermittelt.
Unsere Kinder sind jetzt echte Umweltexperten – richtige Profis in Sachen Umwelt­
schutz.

Wir haben Verantwortung!
Unterstützt eure Kinder auch zu Hause und seid Vorbilder!

Umweltschutz geht uns alle an!
Wir haben nur eine Erde!

Papier schöpfen - aus Alt mach Neu!

Waldtage - 
Naturspielplatz

Die Schulanfänger 
besuchten das 

Heimatmuseum. 
Danke an 

Mag. Peter 
Scheriau und 

Heribert Künstner!
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Volksschule Scheifling

Volksschule Scheifling 
erfolgreich beim 
Pinguincup
Am diesjährigen Pinguincup, einem 
Schwimmwettbewerb der vom 
Österreichischen Jugendrotkreuz (ÖJRK) für 
Volksschulen organisiert wird, nahm auch die 
Volksschule Scheifling mit großem Einsatz und 
Begeisterung im Hallenbad Murau teil.

In spannenden Staffelbewerben zeigten 
die jungen Schwimmerinnen und 
Schwimmer ihr Können – mit großem 
Erfolg: Eine der beiden Staffeln er­
reichte den hervorragenden 1. Platz, 
die zweite Staffel den respektablen 
11. Platz. Durch diesen großartigen Sieg 

konnte sich unsere 
Schule sogar für das 
Landesfinale qualifi­
zieren!
Der Pinguincup 
unterstreicht nicht 
nur den sportlichen 

Wert des 
Schwimmens, 
sondern macht 
auch auf  die 
grundlegende 
Bedeutung die­
ser Fähigkeit 
aufmerksam. 
Schwimmen för­
dert Gesundheit, 
Sicherheit und 
Selbstvertrauen – 
und ist ein wich­
tiger Bestandteil 
der ganzheitlichen  

 

Ausbildung unserer Kinder.
Ein herzliches Dankeschön gilt der Ge­
meinde Scheifling, die durch ihre groß­
zügige finanzielle Unterstützung den 
regelmäßigen Schwimmunterricht im 
Hallenbad Murau für alle Schülerinnen 
und Schüler überhaupt erst möglich 
macht.
Wir gratulieren unseren jungen Sportle­
rinnen und Sportlern herzlich und drü­
cken die Daumen für das Landesfinale!

Das Lehrer:innenteam
der VS Scheifling

1. und 11. Platz für die beiden Staffeln der Volksschule

Die erfolgreichen TeilnehmerInnen beim Schwimmwettbewerb

Schon kurz darauf  ging es ans Kekse 
backen. Dank der tatkräftigen Unter­
stützung der Eltern konnten wir 120 
Packungen Kekse am ersten Adventwo­
chenende vor der Volksschule verkau­
fen. Am 6. Dezember sponserte der El­
ternverein für jedes Kind einen Schoko-
Lebkuchen Nikolaus und Mandarinen. 
Im Zuge der Schulweihnachtsfeier gab 
es einen Punschstand vor der Schule mit 
Tee, Punsch und Jause.
Im neuen Jahr übernahm der Elternver­
ein einen Beitrag für den Bus ins Lach­
tal zum Skikurs. Zu Fasching gab es 
Krapfen für alle! Wie im Vorjahr haben 
wir auch wieder ein Palmbesenbinden 
veranstaltet. Ein Highlight im letzten 
Schuljahr war das große Osterpaket, das 
wir den Kindern am Dienstag nach den 
Ferien übergeben konnten! Wir haben 
Fußballtore, ein Wurfspiel, ein neues Pe­
dalo, Balanciersteine und Straßenkreide 
als Pausenbeschäftigung gekauft.
In der letzten Schulwoche fand außer­
dem der Kinderkrebslauf  statt, wo wir 
die gesunde Jause organisierten und die 
Kinder hier wieder Kraft tanken konn­
ten. Und plötzlich ist das Schuljahr um 
und wir feierten das Abschlussfest. Für 
unsere 4. Klassen gab es auch heuer wie­

der ein kleines Abschlussgeschenk 
als Erinnerung an die Schulzeit. 
Wir haben personalisierte USB-Sticks 
und kleine Glücksbringer für jeden 
einzelnen organisiert.
Heuer haben wir uns noch etwas Be­
sonderes einfallen lassen: Eis für alle!! 
Wir konnten den Eiswagen vom Mur­
taleis or­
ganisieren 
und den 
Kindern 
so eine 
große 
Freude 
bereiten.
Als 
kleines 
Team ist 
die Or­
ganisati­
on dieser 
Aktionen 
für uns 
nicht immer leicht 
zu bewältigen. 
Außerdem steht 
unser Team stän­
digen personellen 
Veränderungen 

gegenüber, 
da jedes 
Jahr die 
Eltern der 
vierten 
Klassen 
ausschei­
den.
Wir wür­
den uns 

sehr darüber 
freuen, auch 
im neuen 
Schuljahr 
wieder neue 
Mitglieder 

zur aktiven Mithilfe bei uns begrüßen 
zu dürfen.
Im Herbst werden wir eine Infoveran­
staltung für alle interessierten Eltern 
abhalten, wo wir uns vorstellen und 
natürlich auch gemeinsame Pläne für 
das kommende Schuljahr besprechen 

werden.

Herzliche Gratulation an unsere 
jungen Judokas zur bestandenen 
Gürtelprüfung!

Seit über 10 Jahren veranstaltet die Marktgemeinde 
Scheifling in Kooperation mit Judo Trainer Thomas Pein-

haupt (3.Dan – schwarzer Gürtel) vom ASKÖ Judo Klub Pöls 
Judo Kurse in der Volksschule Scheifling.

Heast as net, wie die Zeit 
vergeht…
Es war doch gerade erst Schulstart und wir haben die 
Schulhefte für die ersten Klassen eingekauft!

Palmbesen- 
binden zu 
Ostern

Keksverkauf im Advent

Für die Pausenbeschäf-
tung wurden viele tolle 

Spiele gekauft.



VereineVe
re

in
e

1716

Scheiflinger Rauchzeichen ● Juli 2025 Scheiflinger Rauchzeichen ● Juli 2025

HEIMATKREIS
Scheifling-St. Lorenzen

Trauer um verdienstvolles 
Vereinsmitglied

Kulturrätin mit Herz 
und Mundart
Der Heimatkreis 
gratuliert Waltraud 
Reiter zum 90er.
Eine Abordnung des Vorstandes 
des Heimatkreises Scheifling-St. 
Lorenzen gratulierte Frau Waltraud 
Reiter herzlich zu ihrem 90. Geburts­
tag. Frau Reiter ist seit vielen Jahren 
eine prägende Persönlichkeit unseres 
Vereins und war insbesondere im Be­
reich Kultur engagiert tätig.
Als Heimatdichterin hat sie mit ih­
ren einfühlsamen und oft heiteren 
Beiträgen zahlreiche Veranstaltungen 
bereichert und unser kulturelles 
Vereinsleben entscheidend mitge­
staltet. Auf  Wunsch des früheren 
Obmannes und Gründer des Hei­
matkreises, Oberschulrat Direktor 
Kurt Strohmeier, übernahm sie zudem 
Führungen in den beiden Scheiflinger 
Museen – eine Aufgabe, der sie mit gro­
ßer Hingabe und Leidenschaft nachge­
kommen ist. Ihre Führungen gestaltete 
sie auf  äußerst authentische Weise, in 
lebendiger Mundart und mit viel Fach­

wissen – ein wahrer Genuss für alle Be­
sucherinnen und Besucher.
Ihr Wirken ist Ausdruck tief  verwur­
zelter Heimatverbundenheit und ver­
dient höchste Anerkennung.

Wir danken Frau Reiter von Herzen für 
ihren langjährigen Einsatz und wün­
schen ihr weiterhin viel Gesundheit, 
Freude und Schaffenskraft!

Der Heimatkreis Scheifling-St. Lorenzen

Am 17. Jänner 2025 verstarb OR DI Harald Zedlacher für viele 
überraschend kurz nach seinem 81. Geburtstag.

Harald Zedlacher hatte ein beson­
deres Naheverhältnis zum Heimat­
kreis Scheifling-St. Lorenzen. War 
doch seine Schwiegermutter Emmi 
Hortig als vielseitige Künstlerin mit 
dem Verein eng verbunden und seine 
Schwägerin Martha Götzl als Grün­
dungsmitglied für den Heimatkreis 
tätig. Nach seiner Pensionierung am 
Institut für Elektronenmikroskopie 
und Nanoanalytik der Technischen 
Universität, wo er 41 Jahre tätig und 

für den Aufbau der Betriebsorganisa­
tion des Forschungsverbundes verant­
wortlich war, übersiedelte er 2005 nach 
Scheifling und wurde Mitglied beim Hei­
matkreis. Eineinhalb Jahrzehnte brachte 
er als Beirat sein profundes geschicht­
liches Wissen – er war ein wandelndes 
Lexikon – sowie seine Kenntnisse als 
Computerspezialist in den Verein ein, 
organisierte u.a. eine Fotoausstellung 
mit alten Ansichten von Scheifling sowie 
eine Sonderausstellung über Fauna und 

Flora. Er half  bei Führungen aus, 
wenn Not am Mann war und unter­
stütze die Schaffung einer Abteilung 
über den Bergbau in der Feßnach im 
Mittelalter.

Der Heimatkreis gratulierte Frau Waltraud Reiter zum runden Geburtstag.

Programm:
10:00 Uhr	 Besichtigung der Ausstellung „Ambition & Illusion“

12:00 Uhr	 Mittagessen im Restaurant Rudolf – Erlebnisbrauerei

14:00 Uhr	 Besichtigung des Scheiflinger Goldschatzes im 
Münzkabinett, des Strettweger Opferwagens im 
Archäologiemuseum sowie des Musik-Pavillons im 
Schlosspark

16:30 Uhr	 Buschenschankbesuch

Rückkehr nach Scheifling um ca. 21:00 Uhr

HEIMATKREIS
Scheifling-St. Lorenzen

Unter dem Titel "Ambition & Illusion" lädt Schloss Eggenberg anlässlich des 400-jährigen Jubiläums 
mit all seinen Museen dazu ein, einen unverfälschten Blick auf die Geschichte der fürstlichen Residenz 
und ihrer Bewohner*innen zu werfen. Die inspirierende Verbindung von kostbaren Kunstwerken, fürst-
lichen Räumen und neuen Medien sorgt für ein faszinierendes Besuchserlebnis. In einer spektakulären 
Inszenierung wird die ganze Pracht eines fürstlichen Auftritts im Rom der Barockzeit zum Leben erweckt.

Foto: Universalmuseum Joanneum/
J.J. Kucek

Foto: Universalmuseum Joanneum/J.J. Kucek

Herzliche

    Einladung...

Kulturfahrt zur

Steiermark Schau 2025
im Schloss Eggenberg

Samstag, 4. Oktober 2025
Abfahrt: 7:45 Uhr am Marktplatz Scheifling

Pauschalkosten je Teilnehmer € 35,00
für Bus, Eintritte, Führungen, Mittagessen u. Buschenschankjause (ohne Getränke)

Anmeldung bitte bis spätestens 20. September (beschränkte Teilnehmerzahl)
 bei Mag. Peter Scheriau 0664/357 33 68 oder Marktgemeinde Scheifling 03582/2315-0

Mag. Peter Scheriau	 Bürgermeister Gottfried Reif
Heimatkreis Scheifling-St. Lorenzen	 Marktgemeinde Scheifling

Scheiflinger Goldschatz
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In den vergangenen Monaten haben sich 
unsere Mitglieder nicht nur mit großem 
Engagement ins Vereinsleben eingebracht, 
sondern auch maßgeblich zur Förderung des 
Gemeinschaftsgefühls beigetragen. 

Ob bei organisatorischen Tätigkeiten, 
traditionellen Veranstaltungen oder bei 
gemeinsamen Aktivitäten – der Einsatz 
und die Freude waren überall spürbar.
Ein besonderes Highlight war zwei­
fellos unser gemeinsamer Ausflug, bei 
dem Action, Spaß und Teamgeist im 
Vordergrund standen. Der Tag begann 
mit einem spannenden Rennen auf  der 
Kartbahn, bei dem sich alle Teilneh­
menden ein Kopf-an-Kopf-Duell um 
die beste Rundenzeit lieferten. Dabei 
kamen sowohl der sportliche Ehrgeiz 
als auch der Spaßfaktor nicht zu kurz. 
Im Anschluss ging es weiter zum Laser­
tag, wo in Teams gespielt wurde – eine 
perfekte Gelegenheit, die Gruppendyna­
mik zu stärken und sich sportlich aus­
zupowern. Nach diesen actionreichen 
Stunden ließen wir den Tag in gemüt­
licher Runde bei einem gemeinsamen 
Essen ausklingen. Bei guter Stimmung 
wurden die Erlebnisse des Tages noch­
mals Revue passiert, und das Gemein­
schaftsgefühl wurde weiter gestärkt.
Am 4. April 2025 fand unsere alljähr­
liche Generalversammlung statt – ein 
wichtiger Termin im Vereinsjahr. Ge­

meinsam blickten 
wir auf  das ver­
gangene Landju­
gendjahr zurück, 
erinnerten uns an besondere Erleb­
nisse und Erfolge und würdigten das 
Engagement unserer Mitglieder. Ein 
zentraler Punkt der Versammlung war 
die Neuwahl des Vorstandes. Mit fri­
schem Elan und neuen Ideen geht das 
neue Leitungsteam nun an die Arbeit – 
unterstützt von einem motivierten und 
engagierten Team im Hintergrund.
Auch rund um die Osterzeit zeigten un­
sere Mitglieder wieder großen Einsatz. 
Bei der Palmweihe waren wir traditionell 
vertreten und beteiligten uns aktiv an 
der Gestaltung des kirchlichen Festes. 
Darüber hinaus wurden gemeinsam 
Osterpinzen gebacken – eine schöne 
Gelegenheit alte Rezepte weiterzuge­
ben und gemeinsam Zeit in der Küche 
zu verbringen. Auch das Aufstellen des 
Osterkreuzes gehört bei uns zum festen 
Bestandteil der österlichen Bräuche – ein 
sichtbares Zeichen unserer Verbunden­
heit mit Tradition und Gemeinschaft.

 
 
 

 
Ein weiteres Highlight ließ nicht lange 
auf  sich warten. Am 30. April stellten 
wir unseren Maibaum auf  – wie jedes 
Jahr ein besonderer Moment im Ver­
einsleben. Unter großer Beteiligung und 
mit viel Teamarbeit wurde der Maibaum 
aufgerichtet und anschließend tradi­
tionsgemäß von unseren Mitgliedern 
über Nacht bewacht. Der Einsatz und 
die Begeisterung der Beteiligten zeigen, 
wie sehr dieser Brauch von unserer Ju­
gend mitgetragen wird.
Alles in allem blicken wir auf  einen ge­
lungenen, ereignisreichen und motivie­
renden Start in das neue Landjugend­
jahr zurück. Die ersten Monate haben 
bereits gezeigt, wie viel Energie, Kre­
ativität und Zusammenhalt in unserer 
Gruppe steckt. Wir freuen uns auf  alles, 
was noch vor uns liegt – mit neuen Pro­
jekten, alten Traditionen und vor allem 
viel gemeinsamer Zeit.

Ein ereignisreicher Start
ins neue Landjugendjahr

Ausflug zur Kartbahn

Der neu gewählte Vorstand Einsatz der Landjugend zur Osterzeit

Neues von der Berg- und Naturwacht
Die Berg- und Naturwacht hat in den letzten Monaten 
wieder einiges erlebt, geplant und gemacht. 

Im Februar fand der Faschingsumzug 
statt, wo ein paar von uns wieder als 
Faschingspolizei für Sicherheit sorgten. 
Auch den gut besuchten Maskenball des 
Sportvereins und das Big Band Konzert 
durften wir mit dem Garderobendienst 
unterstützen. 
Wir wurden besonders auf  das neue 
Berg- und Naturwachtgesetz und die 
neuen Dokumentationsvorschriften 
geschult.  Sie sorgen dafür, dass alle 
Mitglieder gut ausgebildet und auf  dem 
neuesten Stand sind, um die Natur zu 
schützen und in Einsätzen bestmög­
lich helfen zu können. Diese Weiter­
bildungen tragen maßgeblich dazu bei, 
die Sicherheit und Kompetenz innerhalb 
der Gemeinschaft zu stärken.
Der Frühjahrsputz fand am 27. April 
statt – eine schöne Gelegenheit, gemein­
sam die Natur und unsere Umgebung 
sauber zu halten. Es nahmen wieder 
über 40 Personen an der Aktion teil. 
Besonders hervorzuheben ist die Feu­
erwehr, die uns mit Geräten und vielen 
Helfern schon viele Jahre unterstützt. 
Leider wurde unsere Einladung von 
vielen anderen Vereinen nicht ange­
nommen. 
Jeder möchte ein sauberes Scheifling 
haben, aber nur wenige tun etwas da­

für!  Ein großer Dank gilt der Marktge­
meinde Scheifling für das Mittagessen 
im GH Leitner in Lind. 
Am Ostermontag wurde traditionell 
eine Wanderung auf  den Lindberg 
unternommen, um die Frühlingszeit 
zu genießen und die Gemeinschaft zu 
stärken.
Im Mai standen dann die Floriani-Fei­
er, der Tag der Einsatzorganisationen 
am 24. Mai in Niederwölz sowie eine 
Maiandacht bei der Puchfeldkapelle auf  
dem Programm. 
Bei schönstem Wetter feierten wir 
unser 38. Gemeindetreffen am Stein­
schloss! Solche Veranstaltungen för­
dern den Zusammenhalt und sind eine 
wichtige Tradition in 
unserer Region“. Nach 
der Bergmesse, die von 
Mag. Wojciech Zapiár 
abgehalten und vom 
MV Scheifling umrahmt 
wurde, ließen wir den 
heißen Sommertag bei 
einem zünftigen Früh­
schoppen und gutem 
Essen ausklingen. 
Die Berg- und Naturwacht Scheifling, 
St. Lorenzen wünscht allen eine schöne 

Der Einsatzleiter:
Manfred Putz

Die Schriftführerin:
Sabine Freisinger

Sommerzeit und freut sich auf  viele wei­
tere gemeinsame Aktivitäten!

Wie die Bäume im Wald, so sind 
wir Menschen: Einzeln stark, aber 

zusammen unschlagbar!
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Schützenverein RB Scheifling

Der Schützenverein informiert!
Zum 96-jährigen Bestand des Schützenvereins wurde 
am 10. Mai 2025 die Mitgliederversammlung mit 
dem Vereinsschießen mit Kleinkalibergewehr auf der 
Schießstätte Panoramastraße ausgetragen. 

Werner Rosenkranz holte sich mit 93 
Ringen den Platz 1 bei den Männern 
und wurde somit Vereinsmeister, bei den 
Damen siegte mit 84 Ringen Adelheid 
Schlager.
Beim 100 m Stand wurden Sicherheits­
blenden und Schallschutz am Schützen­
haus angebracht. Damit ist ein Schießen 
wieder gewährleistet und kann durchge­
führt werden.
Das Dach des 100 m Standes wurde neu 
eingedeckt. Den Firmen und den Schüt­
zenkollegen gilt für die geleisteten Ar­
beitsstunden sowie den Sponsoren ein 
herzliches Dankeschön! 
Anlässlich unseres Schutzpatrons Hl. 
Sebastian hat unser geschätzter Herr 
Pfarrer zur Mitgestaltung der Hl. Mes­
se eingeladen.
Der Schützenverein Raiffeisen Scheifling 
kann auf  eine über 96-jährige Tradition 
zurückblicken, die in der Öffentlichkeit 
leider ein wenig in Vergessenheit geraten 
ist. In unserem Verein wird Schießen aus 
Freude am Sport und als Ausgleich zum 

Alltagsstress nach geltenden 
Sicherheitsbestimmungen 
des österreichischen Schüt­
zenbundes betrieben. Für 
alle Interessierten bietet 
der Verein die Möglichkeit, 
seine Leidenschaft und sein 
Hobby im Kreis von Freun­
den und Gleichgesinnten als 
Breitensport in jeder Alters­
gruppe auszuüben. Dabei 
überwiegt die soziale Kom­
ponente gegenüber dem 
Leistungsgedanken.
Unser Bemühen ist es, die­
sen Weg weiterhin mit Erfolg 
zu beschreiten. Wir laden 
Sie daher ein, sich selbst ei­
nen Eindruck von unserem 
Sport zu verschaffen. Dies 
ist jeweils zu den festgelegten 
Terminen oder Veranstal­
tungen möglich.

Vereinsmeister Werner Rosenkranz
und Adelheid Schlager

Neue Sicherheitsblenden und Schallschutz beim 
Schützenhaus wurden angebracht.

Der 100 m Stand hat ein neues Dach erhalten.Mitgestaltung der Hl. Messe

Maibaum
aufstellen
Am 1. Mai war es wieder soweit:

Mit vereinten Kräften wurde 
der traditionelle Maibaum auf­
gestellt - ein Brauch, der seit 
vielen Jahren zum Dorfleben 
gehört und den Zusammenhalt 
auf  besondere Weise zum Aus­
druck bringt.
Schon am Vormittag herrschte 
geschäftiges Treiben auf  dem 
Dorfplatz. Zahlreiche freiwil­
lige Helferinnen und Helfer - 
von den "alten Hasen" bis zur 
jungen Generation - waren ge­
kommen, um gemeinsam anzu­
packen. Mit viel Muskelkraft, 
unter Anleitung erfahrener 
Maibaum-Profis, wurde der 
prächtig geschmückte Baum 
aufgerichtet. Besonders die 
bunt flatternden Bänder und 
der handgefertigte Kranz zo­
gen dabei viele Blicke auf  sich. 
Weitere Highlights waren auch 
das Aufstellen des Kindermai­

baums und die Hüpfburg. Mit 
musikalischer Begleitung der 
Kinder und vollem Einsatz 
wurde ein ebenso schöner 
Kindermaibaum aufgestellt. 
Nach getaner Arbeit wurde 
gemeinsam gefeiert. Bei lecke­
rem Essen, Kaffee, Kuchen 
und kühlen Getränken blieb 
viel Zeit für gute Gespräche 
und geselliges Beisammensein.
Ein besonderer Dank gilt allen 
Helferinnen und Helfern und 
Benjamin Reif  für die Spende 
der Maibäume.
Wir freuen uns schon auf  das 
nächste Jahr!

Terminaviso:
Samstag, 13.09.2025, Herbst-
fest mit Maibaum um-
schneiden

Die Dorfgemeinschaft Lind 
freut sich auf  euer Kommen!

Die Kinder 
kamen an 

diesem 
Tag 
natürlich 
auch 
auf ihre 
Kosten!

Unsere zahlrei-
chen HelferIn-
nen sorgten für 
beste 
Verpflegung.
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Die Musikerinnen und Musiker des 
Musikvereins Scheifling-St. Lorenzen 
blicken auf ereignisreiche und vor 
allem erfolgreiche Monate zurück.

Das größte Highlight des Frühlings 
war natürlich das 27. Frühjahrskonzert 
am 12. April, das wie gewohnt im gut 
besuchten Festsaal ausgetragen wurde. 
Besonders gefreut hat man sich über den 
Besuch einer Abordnung der Musikka­
pelle Sillian, denn es haben sich stolze 
18 Musikerinnen und Musiker auf  den 
weiten Weg gemacht, um uns an diesem 
Abend zu unterstützen. Nach Ostern 
wurde der Spieß umgedreht und die Mu­
sik wurde nun direkt in bzw. durch den 
Ort getragen - an zwei Tagen der Blas­
musik sind wir zu den Scheiflingerinnen 
und Scheiflingern nach Hause gekom­

men. Auch die 
alljährige Flori­
anifeier wurde 
in der Heiligen 
Messe und an­
schließend bei 
der Freiwilligen 
Feuerwehr musikalisch unterstützt.
Den Verein freut es immer ganz beson­
ders, wenn sich die Jugend musikalisch 
weiterbildet. Deshalb darf  mit Stolz ver­
kündet werden, dass Ronja Grasser und 
Nico Maier das Leistungsabzeichen in 
Silber am 17. Mai erfolgreich abgelegt 
haben. Außerdem hat Leonie Maier bei  

 

der Aufnahmeprüfung für die Landesju­
gendblasorchester-Akademie eine tolle 
Leistung abgeliefert und darf  somit im 
Sommer dort Erfahrungen sammeln.
Am 31. Mai nahm der Musikverein nach 
einigen Jahren wieder an der Marsch­
musikwertung teil. Nach wochenlan­
gen Proben konnten 28 Musikerinnen 

und Musiker und 5 Mar­
ketenderinnen unter der 
Führung von Stabführer 
Dominik Unterkofler am 
Frojacher Sportplatz eine 
tolle Vorführung in der 
zweithöchsten Wertungs­
stufe D darbieten und 
wurden mit 89,53 Punkten 
belohnt.
Außerdem hat sich im 
Frühling in der Vereins­
organisation einiges ge­
ändert, denn es wurde am 
27. April ein neuer, junger 
Vorstand unter der Leitung 
von Obmann David Petzl 
gewählt. Ein großes Dan­
ke ergeht an alle Mitglieder 
des alten Vorstandes!

Leistungsabzeichen in Silber für
Ronja Grasser und Nico Maier

Der Tag der Blasmusik fand heuer an 
zwei Tagen statt.

Die Florianifeier wurde vom Musikverein 
musikalisch umrahmt.

Rückblick des Musikvereins

Im April wurde ein neuer Vorstand und der neue 
Obmann David Petzl gewählt.

Frühjahrskonzert am Palmsamstag

Brauchtumsgruppe 
der Krampusse

Traditionelles 
Osterfeuer

Die Brauchtumsgruppe der Kram­
pusse Scheifling/St. Lorenzen hält 
die alte Tradition – das Entzünden 
des Osterfeuers – am Leben, zu dem 
die Bevölkerung auch heuer zahl­
reich gekommen war. Das offizielle 
Abbrennen des Osterfeuers fand 
nach der Auferstehungsfeier in der 
Kirche und der Segnung des Oster­
feuers durch unseren Herrn Pfarrer 
Ciprian Sascau in St. Lorenzen statt. 
Für das leibliche Wohl war gesorgt 
und so konnte man den Karsamstag 
gemütlich ausklingen lassen.

Die VP Frauen OG Scheifling- St Lorenzen können auf ein 
aktives und abwechslungsreiches Frühjahr zurückblicken.

Rückblick der
Frauenbewegung

Jeden Mittwoch treffen sich die Damen 
um gemeinsam zu Walken. 
Zu Muttertag gab es eine geführte Kräu­
terwanderung mit Kräuterpädagogin 
Claudia Hirndler und anschließender 
gesunder Jause vom und rund um den 
Kräutergarten.
Beim Bezirkskegeln waren 2 Mann­
schaften mit je 4 Damen im Einsatz und 

erreichten den tollen 2. Platz (Ingwild 
Pichler, Traude Eberdorfer, Rosi Scho­
beregger und Inge Hasler) und 9. Platz 
(Birgit Winter, Luise Petzl, Karin Steiner 
und Magret Bischof). 
Am 8. Juli fand der alljährliche Ausflug 
gemeinsam mit dem Seniorenbund statt. 
Ziel war der atemberaubende Dachstein 
mit all seinen Sehenswürdigkeiten. wöchentliches Walking-Treffen

Kräuterwanderung

2. Platz beim 
Bezirkskegeln

9. Platz beim 
Bezirkskegeln
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ÖKB Scheifling - St. Lorenzen

Viele Aktivitäten beim ÖKB im 2. Quartal

Obmann Johann Köstenberger konnte 
über zahlreiche sportliche Höchstlei­
stungen im Vorjahr berichten. Beim 
"Helmut Holub Gedenkschießen" 
wurde auf  eine Gedenkscheibe ge­
schossen, die bei der JHV an Anna 
Holub überreicht wurde. An folgende 
Kameraden wurden Medaillen für ihre 
langjährige Mitgliedschaft überreicht: 
Walter Waschnig und Bgm. Gottfried 
Reif  für 25 Jahre, Hubert Steiner für 
40 Jahre und Ferdinand Auer, Hubert 
Köstenberger, Herbert Nuster, Johann 
Holler, Gottfried Pfeifenberger, Hubert 
Ysopp, Johann Rauch und Johann Kö­
stenberger für 50 Jahre.
Nachdem im Vorjahr wegen Schlecht­
wetter der Flohmarkt abgesagt werden 
musste, wurde dieser im Mai nachgeholt. 
Bereits am Samstag in der Früh waren 
die Traktoren unterwegs, um die von der 
Bevölkerung bereitgestellten Raritäten 

und Kuriositäten einzusammeln. Die­
se wurden dann von ÖKB Helfern im 
Feuerwehrrüsthaus sortiert und aufge­
legt. Am Sonntag in aller Früh warteten 
schon viele Käufer und so manche Arti­
kel fanden Ihre Abnehmer. Höhepunkt 
zu Mittag war wieder eine Modenschau, 
die von unserer Kameradin Maria 
Pichler bestens vorbereitet wurde sowie 
eine Verlosung von vielen wertvollen 
Sachpreisen beim Glückshafen. Der 
erste Preis (ein e-Bike, gespendet von 
unserem Kameraden Ernst Rosenkranz) 
wurde von Viktor Rumpold gewonnen.
Der ÖKB bedankt sich bei den Fir­
men und Politikern der Gemeinde für 
die schönen Sachpreise, bei der FF 
Scheifling und den vielen Helfern des 
ÖKB für das gute Gelingen dieses Floh­
marktes.
Beim Bezirks-Kleinkalibergewehr­
schießen in Krakauebene konnte un­
sere Mannschaft, bestehend aus den 
Kameraden Daniel Prieler, Michael 

Krumböck, Isabella Haselmann, Ing. 
Heribert Ressmann und Marko Leit­
ner den 5. Rang erzielen. In der Ein­
zelwertung belegte Isabella Haselmann 
ebenfalls einen ausgezeichneten 5. Rang. 
Mit 17 Kameraden sind wir zu diesem 
Bewerb angereist.
Super erging es unserer Mannschaft mit 
den Kameraden Heimo Schreilechner, 
August Schlager, Michael Sturm, Stefan 
Fink und Markus Zitzenbacher beim 
Bezirkskegeln in St. Georgen ob Murau. 
Sie belegten hinter den OV Oberwölz 
den 2. Rang und gewannen somit den 
Vizebezirksmeistertitel. B R A V O.
Gute Ergebnisse konnte unser OV auch 
beim Bezirkszimmergewehrschießen in 
Neumarkt erzielen.  So wurde in der 
Einzelwertung Adelheid Schlager Vize­
meisterin und in der Mannschaftswer­
tung belegten die Kameraden August 
Schlager, Ferdinand Auer, Werner Ro­
senkranz und Adelheid Schlager einen 
guten 3. Rang. S U P E R.

Im April wurde unsere diesjährige Jahreshauptversammlung im
Gasthof Götzl-Rosenkranz abgehalten. 

Ehrungen im Zuge der Jahreshauptversammlung
Floh- und Antiquitäten-
markt be
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Alpenverein hielt Rückschau
Die Ortsgruppe Scheifling des Österr. Alpenvereines zog bei der 
Jahreshauptversammlung im Gasthof Tanner (Zum Mohr’n) in 
Oberwölz eine erfreuliche Bilanz.

Obmann Manfred Priller hieß dazu ne­
ben vielen der dzt. 462 Mitglieder auch 
Bgm. Gottfried Reif  aus Scheifling und 
Vizebgm. Gernot Jandl aus Oberwölz 
sowie Sektion Murau-Vorsitzenden Ger­
hard Baltzer und Naturschutzreferent 
Franz Kreis herzlich willkommen.
Nach den Berichten von Obmann Man­
fred Priller, Kassier Maximilian Haid, 
Alpinreferent Berthold Mayer, Wege­
wart Johann Hansmann und Kassaprü­
fer Severin Leitner-Dietmayer stand die 
Ehrung für langjährige Zugehörigkeit 
beim Alpenverein auf  der Tagesord­
nung. 
Seit 40 Jahren hält uns Fritz Kocher die 
Treue und 25 Jahre dabei sind Gundi 
Dockner, Peter Dürnberger, Gotthard 
Hubmann, Peter Jesche, Helmut Kol­
lenz, Helmut Mitterfellner jun., Werner 

Ofner, Gott­
fried Reif, Gott­
fried Sackl, Al­
fred Sadounik, 
Franz Spitzer, 
Julia Stadlmann 
und Johann 
Wiesenegger.
Eine virtuelle 
Rückschau mit 
Aufnahmen von 
Sommer- und 
Wintertouren 
gab es in 
Form einer 
Power Point-
Präsentation. Vorgestellt wurde auch 
das Sommerprogramm 2025. Die ab­
wechslungsreiche Palette der Angebote 
für Jung und Alt reicht von Klettern,  

 
Wanderungen, Radausflügen, 
Klettersteigbegehungen bis hin zu 
Mehrtages- und Hochtouren.

Der Alpenverein Scheifling hielt bei der Jahreshauptversammlung 
Rückschau und ehrte langjährige Mitglieder.
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Tennisverein RB Scheifling-St. Lorenzen

Saitenblicke
Zuerst möchte der Verein seinem Ob­
mann Dr. Harald Kreuzthaler und seiner 
Gattin Enna zur Geburt von Töchter­
chen Leni herzlichst gratulieren und der 
jungen Familie alles Gute und Glück für 
die Zukunft wünschen. Ebenso gratu­
liert der Tennisverein seinem Ehrenob­
mann OSR Herbert Aitner zu seinem 
„Runden“.
Nächstes Jahr 
feiert der Verein 
sein 50-jähriges 
Bestandsfest. Ge­
meinsam mit dem 
Sportverein, der 
sein 80-jähriges 
Bestandsjubiläum 
begeht, sind at­
traktive und inte­
ressante Feierlich­
keiten geplant. Im 
Vorfeld putzt sich 
der Tennisverein 
schon heraus. Die 
in die Jahre gekommene alte Pflaste­
rung der Sitzterrasse und die löchrige 
Fichtenhecke wurden abgetragen, neue 
Pflastersteine gesetzt und auf  einem Be­
tonfundament ein Mattenzaun errichtet. 
Zahlreiche freiwillige Arbeitsstunden, 
über 350, wurden geleistet, speziell die 
Mitglieder Walter Hansmann, Peter 
Kreuzthaler und Kurt Köstenberger 
leisteten Außergewöhnliches. 
Weiters beteiligten sich Harald 
Kreuzthaler, Herbert Aitner, Heinz 

Egger-Feiel, Hannes Grogger, 
Michael Grogger, Renate Ems, 
Tom Reinbacher, Walter Schnedl, 
Bernd Ischowitsch, August Schla­
ger und Helmut Köstenberger 
an den Arbeiten. Ein großes 
Danke auch der Marktgemeinde 
Scheifling, der Sportunion sowie 
den Firmen Thomas Stadlober, 

Haid Dach und Porr für die geleisteten 
Unterstützungen.
In der Nachwuchsförderung weht auch 
ein frischer Wind. Unter den Instruk­
toren Herbert Aitner, BEd, Mag. Hannes 
Grogger und Christian Streibl trainieren 
über zwanzig Kinder bzw. Jugendliche 
im Alter von fünf  bis fünfzehn Jahren 
regelmäßig und zeigen wachsendes Kön­
nen und garantieren weitere zukünftige 
Tenniserfolge unseres Vereines in der 
steirischen Mannschaftsmeisterschaft  

 

und bei Turnieren. Der Verein dankt 
in diesem Zusammenhang der Markt­
gemeinde für die Jugendförderung 
und der heimischen Wirtschaft für das 
Sponsoring. Dies ermöglicht allen inte­
ressierten Kindern das kostengünstige 
Erlernen dieser wunderbaren Sportart. 
Im Vergleich zu vielen anderen Sportar­
ten ist das Verletzungsrisiko sehr gering. 
Ranglistenturniere und Vereinsmeister­
schaften sollen das Interesse der Kids 
am sportlichen Vergleich wecken.

Im neuen Glanz er-
strahlt die Sitzterrasse 
– neue Pflasterung, 
neue Zaunumrandung 
und drei Gastroschir-
me mit fix im Boden 
verankerten Ständern.

Herbert Aitner mit einem Teil der tennisbegeisterten Kinder.

Tennis für jedermann. Alle Interessierten können montags ab 
17:00 Uhr zu unseren Tennisdoppeln kommen. Natürlich darf 

eine Nachbesprechung nicht zu kurz kommen.

TTC-Scheifling 2 wird Meister in der ersten 
Klasse Nordwest!
Unsere Mannschaft RM-Softwares holt sich den Meistertitel!

Wir konnten die erste Klasse mit un­
serer zweiten Mannschaft RM-Softwares 
TTC-Scheifling 2 klar vor dem UTTC-
Großlobming 3 und ATUS Judenburg 
2 gewinnen. Mit diesem Meistertitel 
haben wir die Möglichkeit für den Auf­
stieg in die Gebietsliga geschafft. Unser 
Ziel ist es jetzt, mit zwei Mannschaf­
ten in der Gebietsliga zu spielen. Das 
stellt uns wieder vor neue Herausfor­
derungen. Da wir in Scheifling eine 
extrem stark ausgebuchte Halle haben, 
wird es immer schwieriger, Training 
und Meisterschaftsspiele zu koordinie­
ren. Aus diesem Grund haben wir ab 
der Spielsaison 2025/26 eine Spielge­
meinschaft mit Unzmarkt gegründet. 

Diese Spielgemeinschaft gibt uns 
die Möglichkeit, Ausfallszeiten ei­
ner gebuchten Halle in Scheifling 
mit der Turnhalle in Unzmarkt zu 
kompensieren. Das heißt aber, dass 
in Zukunft Trainings sowie Mei­
sterschaftsspiele in Scheifling und 
in Unzmarkt ausgetragen werden. 
Wann und wo wird nach der Aus­
losung der Termine vom ÖTTV 
auf  unserer Homepage zu finden 
sein.
Auch unsere Jugend konnte bei 
den steirischen Meisterschaften in 
Judenburg Erfahrung sammeln. Mit 
Samuel Poier, Leo Zechner, Noah 
Leitgeb, Felix Hofer und Nico Mo­

ser wa­
ren wir 
bei den 
Bewer­
ben U11 
und U13 
vertreten. 
Für Siege 
hat es leider 
noch nicht 
gereicht, 
aber es wa­
ren bereits 
spannende 
und knappe 
Partien da­
bei.

Warum sollten wir Tischtennis forcieren?
Tischtennis – Training fürs 
Gehirn und vorbeugend 
gegen Alzheimer?

Sport ist generell gut für unser Gehirn, 
aber Tischtennis ist zweifellos einer der 
gesündesten Breitensportarten für un­
seren Körper überhaupt. Es fordert 
unsere mentalen Fähigkeiten mehr als 
die meisten anderen Sportarten. Tisch­
tennis ist der beste Sport für das Ge­

Tischtennis ist die schnellste 
Rückschlagsportart der Welt!
Tischtennis ist eine Sportart, die man 
ein Leben lang ausüben kann, vom 
Kindesalter bis ins hohe Seniorenalter. 

hirn und ist für uns Menschen in jedem 
Alter und jeder Fitnessebene möglich.

Warum ist das so?
In einem Spiel muss man sich mit den 
Beinen richtig positionieren, die Schlä­
gerhaltung anpassen, verstehen welche 
Flugkurve der Ball hat und wie dieser 
sich durch Spin/Rotation noch verän­
dert. Dann muss man analysieren, wo­
hin man den nächsten Schlag platzieren 

möchte und diesen Schlag dann noch 
koordinativ korrekt ausführen und das 
alles in Sekundenbruchteilen.

Meister der 1. Klasse Nordwest
v.l.: Peter Trattner, Werner Polanc, Hubert Wallgram, Hubert Merl

Wir freuen uns schon jetzt auf  die 
nächste Spielsaison 2025/26 und viele 
ZuseherInnen. 
Der TTC-Scheifling wünscht allen noch 
einen schönen Sommer!

Gerd Prosen

Die U 13 bei den steirischen

Meisterschaften

Alle Ergebnisseunserer Spielefindet ihr auf unserer Homepage:www.ttc-scheifling.at
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In der Rückrundentabelle konnte man 
gar den 4. Platz belegen, was ob der Ju­
gend unserer Equipe mehr als beachtlich 
ist.
Unseren eingeschlagenen Weg mit eige­
nen, jungen Spielern haben wir in beein­
druckender Art und Weise fortgesetzt. 
Unsere Burschen spielen einen herzer­
frischenden Fußball, das ist unsere Phi­
losophie in Scheifling.
Unglaubliche 30 Jahre schnürt unser 
Kapitän Manuel Hansmann bereits sei­
ne Fußballschuhe für Gelb-Schwarz. 

Just an seinem 
39. Geburts­
tag scorte 
„Bluff“ gegen 
den SC Stadl 
und bescherte 
seinen Far­
ben den viel 
umjubelten 
Heimsieg! Al­
les, alles Gute 
Kapitän!

Der Bau unserer Tribüne geht in die 
entscheidende Phase. Nach dem Einbau 
der Leerleitungen für alle Zuleitungen, 
sowie dem Verlegen des Regenwasserka­
nales und dem Einbringen des Schotters 
steht nun die Errichtung des Stahlbaues 
am Plan. Die ständige Durchfinanzie­
rung bzw. das Lukrieren von Subventi­
onen/Fördermitteln bewirken durchaus 
zwischenzeitliche Verschiebungen nach 
hinten, da wir aber ein gesunder Ver­
ein sind und dies auch bleiben wollen, 
werden wir keinesfalls etwas über das 
Kreuz brechen, was uns in Zukunft bela­

sten könnte. In der Pause wird der Platz 
abermals aufwändig saniert, was selbst­
redend wieder beträchtliche Kosten und 
Einsatz bedeutet. Berücksichtigt man 
aber die Tatsache, wie unser einziges 
Spielfeld durch den ständigen Betrieb 
belastet wird, so können wir durchaus 
stolz auf  unsere Leistungen sein.
In der Hoffnung, euch bald wieder in 
der Raiffeisen – Arena zu Scheifling be­
grüßen zu dürfen, verbleibt der SV ET 
König Scheifling-St.Lorenzen!

Gelb - schwarze Grüße
Andreas Pirker

Säen und ernten, nicht umgekehrt!
Die Saison 2024/25 ist geschlagen. Neben dem bereits gewohnt guten 
Abschneiden unserer Jugendabteilung konnte auch unsere Kampfmannschaft 
unter Chefcoach Gottfried Moser den sehr guten 6. Rang fixieren.

Kapitän
Manuel Hansmann

Kampfmannschaft des SV Scheifling-St. Lorenzen

Volleyballverein
Lind-Scheifling

Mario Wild

Start in die Beachsaison 2025
Nach einer erfolgreichen Hallensaison 
sind unsere Vereinsmitglieder motiviert 
und mit viel Energie in die diesjährige 
Beachvolleyballsaison gestartet. Bereits 
im Frühjahr wurden die ersten wichtigen 
Vorbereitungen getroffen: Am Beach­
volleyballplatz in Lind mussten zwei 
große Bäume entfernt werden. Die­
se waren stark verwurzelt, haben den 
Platz zunehmend beschädigt und für 
viel Schmutz gesorgt. Besonders erfreu­
lich war, dass zahlreiche Mitglieder des 
Vereins, sowohl beim Umschneiden der 
Bäume aber auch beim anschließenden 
Herrichten des Platzes, tatkräftig mitan­
gepackt haben.
Ein echtes Highlight war unser jährlicher 
Vereinsausflug zum Beachvolleyballma­
rathon in Bibione vom 15. bis zum 17. 
Mai. Unser Verein war dort gleich in meh­
reren Kategorien vertreten – sowohl mit 
männlichen und weiblichen 3er-Teams, 
als auch mit 4er-Mixed-Mannschaften. 
Neben spannenden Spielen, internati­
onalen Gegnern und einer großartigen 
Stimmung am Strand stand vor allem 
der Teamgeist im Vordergrund. Es war 
für unsere Spieler:innen auch eine tolle 
Gelegenheit, sich besser kennenzuler­
nen und den Zusammenhalt zu stärken. 
Auch unsere Jugend war wieder mit 
vollem Engagement dabei. Bei den 
steirischen Meisterschaften erreichte un­
sere männliche U13-Mannschaft einen 
starken 6. Platz – ein toller Erfolg für 
unser junges Team! Doch damit nicht 
genug: Auch bei den österreichischen 

Meisterschaften waren unsere Nach­
wuchsspieler vertreten und stellten sich 
der Herausforderung, gegen die 16 lei­
stungsstärksten Teams aus ganz Öster­
reich anzutreten. Mit viel Einsatz, Team­
geist und sportlichem Ehrgeiz konnten 
sie wertvolle Erfahrungen auf  nationaler 
Ebene sammeln. Diese Erfolge stärkten 
auch das Selbstvertrauen und den Zu­
sammenhalt innerhalb der Mannschaft. 
Parallel dazu fand für unsere älteren 
Spieler:innen ein Beachvolleyball-Inten­
sivtraining statt. Unter professioneller 
Anleitung von zwei Trainerinnen wur­
den die Grundtechniken geschärft sowie 
an Koordination und Stellungsspiel ge­
arbeitet. Die Fortschritte waren deutlich 
zu sehen – sowohl beim Angriff, in der 
Verteidigung als auch im Spielaufbau. 
Die Motivation in der Gruppe war groß, 
und der sportliche Ehrgeiz spürbar.
Der Sommer hat auch noch einiges zu 
bieten! Am 23. August findet erneut un­
ser beliebtes 3er-Beachturnier auf  dem 
Beachplatz in Lind statt. Dafür suchen 
wir noch engagierte Teams – also wei­
tersagen oder gleich selbst anmelden! 
Für beste Stimmung, Verpflegung und 
spannende Matches ist natürlich gesorgt.
Abschließend danken wir allen Helfern 
und Sponsorn für die Unterstützung. 
Weitere Informationen rund um Tur­
niere, Trainingszeiten und Veranstal­
tungen sind auf  unserer Homepage 
www.vbv-lind.at sowie auf  unseren 
Social-Media-Kanälen zu finden. 
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Neues von Essen auf Rädern

Im Juni durften wir unsere neue Garage 
bei der Mittelschule Scheifling beziehen. 

Danke der Gemeinde Scheifling sowie 
Herrn Bürgermeister Gottfried Reif  
und Herrn Gerhard Petzl dafür. 
Ebenfalls ein großes Danke unseren Es­
sensbeziehern, die uns freiwilligen Zu­
stellern immer wieder Mal ein Trinkgeld 
geben.
Damit konnten wir heuer einen wun­
derschönen Ausflug auf  die Burg Tag­

genbrunn in 
Kärnten ma­
chen. Nach 
Kuchen und 
Kaffee, den 
die Marktgemeinde Scheifling sponsor­
te, hatten wir eine Führung im Weingut 
und ein gutes Achterl Wein. Danach ging 
es zur Buschenschank Grün in Friesach  

 
auf  eine gute Brettljause. Es war ein lu­
stiger und toller Tag mit meinem super 
Team.

Sabine Leitner

David absolvierte seine Lehre von 
2016 bis 2021 in unserem Betrieb und 
überzeugte stets durch Engagement, 
Verlässlichkeit und Fachkompetenz. 
Im Jahr 2022 begann er berufsbeglei­
tend mit der Vorbereitung auf  die 

Matura und Meisterprüfung und hat 
diese am 18. Juni 2025 erfolgreich ab­
geschlossen.
Wir sind stolz, einen so engagierten 
Facharbeiter in unserem Team zu ha­

ben und freuen uns auf  die weitere 
gemeinsame Zukunft!

Herzliche Gratulation!

Das gesamte Team
der Firma Nadine Hasler

Dachdeckerei & Spenglerei

Die Firma Nadine Hasler
Dachdeckerei & Spenglerei
gratuliert mit großem Stolz
ihrem langjährigen 
Mitarbeiter

zur bestandenen Matura in
Kombination mit der 
Spenglermeisterprüfung -
mit gutem Erfolg!

David Petautschnig

Turnverein Scheifling - St. Lorenzen

Abschluss Turnjahr 
2024/2025
Ein bewegtes und erfolgreiches Turnjahr 
geht für den Turnverein zu Ende. 

In zahlreichen Stunden konnten Kinder, Jugendliche und 
Erwachsene ihre sportmotorischen Fähigkeiten verbes­
sern, neue Bewegungsformen kennenlernen und vor 
allem eines erleben: Spaß und Freude an der Bewegung.
Mit viel Engagement und Begeisterung wurde Woche 
für Woche gemeinsam trainiert, gelacht und geschwitzt. 
Dabei stand neben der körperlichen Fitness auch das 
Miteinander im Mittelpunkt.
Nun verabschieden wir uns in die wohlverdienten Som­
merferien und wünschen allen Mitgliedern eine erholsame 
und sonnige Zeit. Wir freuen uns auf  ein Wiedersehen 
im Herbst, wenn es wieder heißt:
Turnverein Scheifling – wir bewegen uns gemeinsam!
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bezahlte Anzeige

Für Fragen jeglicher Art stehen wir rund um die Uhr unter der 
Tel.Nr.: 059133/6363 gerne zur Verfügung.

Bei Notfällen wählen Sie bitte den Notruf 133.

Scheifling

Information der
Polizeiinspektion

Für Fragen jeglicher Art stehen wir rund um die Uhr unter der 
Tel.Nr.: 059133/6363 gerne zur Verfügung.

Bei Notfällen wählen Sie bitte den Notruf 133.

Liebe Bevölkerung von Scheifling!

Thema „Phishing“

Beinahe täglich liest oder hört man in 
diversen Medien von unterschiedlichs­
ten Betrügereien, die teilweise finanziell 
bedrohende Ausmaße für die jeweiligen 
Opfer annehmen. Was von außen be­
trachtet als absolut unglaubwürdig an­
gesehen und mit einem „das kann mir 
niemals passieren!“ abgetan wird, ist ein 
gut durchdachtes Vorgehen meist grö­
ßerer, international operierender Täter­
gruppen, die allesamt nur ein Ziel vor 
Augen haben: Opfer um ihr Erspartes 
zu bringen!
Im Strafgesetzbuch spricht man von Er­
langung eines Vermögensvorteils durch 
die Täuschung anderer, beispielsweise 
durch Vorspiegelung falscher Tatsachen. 
So klar diese Beschreibung auch klin­
gen mag, so vielfältig sind die Formen 
des Betrugs. Die Betrüger bedienen sich 
meist unterschiedlicher Lebenssachver­
halte und nutzen dabei die Unwissenheit 
oder Gier der Opfer aus: Sie klingeln 
an der Haustüre, schreiben einen Brief, 
greifen zum Telefon oder schicken E-
Mails. Die Varianten sind zahlreich und 
oftmals bekannt, wie zum Beispiel im 
Internet: von vermeintlichen „Gra­

tis“- Angeboten, 
Phishing-E-Mails, 
gefälschten Ge­
winnversprechen 
oder nicht versand­
te Waren ist hier die 
Rede. Die Gefahren 
können in sozialen 
Netzwerken, beim 
Online-Shopping, 
auf  Internetseiten 
oder auch im Post­
kasten liegen. Meist 
sind die Täter dann 
erfolgreich, wenn 
Unerfahrenheit 
gepaart mit Leicht­
gläubigkeit im Spiel sind. 
Es gilt der Grundsatz: Beweisen Sie 
Hausverstand! Das schnelle Geld und 
hohe Gewinnchancen gibt es auch im 
Internet nicht. Wenn Ihnen etwas „zu 
schön scheint, um wahr zu sein“, ist es 
höchstwahrscheinlich ein Betrug. Lesen 
Sie aufmerksam den Inhalt, vergessen 
Sie nicht auf  das Kleingedruckte und 
fragen Sie im Zweifelsfall nach. Wenn 
Sie bereits einen Schaden erlitten haben,  

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
erstatten Sie auf  jeden Fall eine Anzeige 
bei der nächsten Polizeidienststelle. Sie 
brauchen sich nicht zu schämen - Ihre 
Mitarbeit kann für Ermittlungstätig­
keiten hilfreich sein. 
Für weitere Fragen oder Anliegen stehen 
Ihnen die Kolleginnen und Kollegen der 
PI Scheifling gerne zur Verfügung!

Für die PI Scheifling,
Stefan PAUSCH, BezInsp

Designed by Freepik
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Was ist los in Scheif ling?
Datum Veranstaltung Z eit – Ort Veranstalter

26.07.
Sommersportfest
mit Riesenwuzzlerturnier uvm.

Freizeitanlage Lind Freizeitverein Lind

15.08. Orgelkonzert 19:30 Uhr - Pfarrkirche St. Lorenzen Murauer Orgelwoche

18. - 22.08. Sportcamp Regiomotion ab 08:00 Uhr - Sportplatz Scheifling Regiomotion

23.08. Volleyball 3er-Turnier Freizeitanlage Lind Volleyballverein

10.09. Babytreff "Bindungsraum"
09:30 bis 11:00 Uhr -  

Gemeindesaal St. Lorenzn
Martina Galler

13.09. Herbstfest mit Maibaum umschneiden Dorfzentrum Lind Dorfgemeinschaft Lind

04.10.
Kulturfahrt zur Steiermark Schau 2025
Schloss Eggenberg

Abfahrt: 07:45 Uhr 
vom Marktplatz Scheifling

Heimatkreis und
Marktgemeinde Scheifling

Alle aktuellen Veranstaltungen finden Sie auch auf unserer Homepage
www.scheifling.gv.at oder über unsere Gemeindeapp24!

MEINE GEMEINDE
MOBIL ERLEBEN.

WO ICH BIN, IST AUCH                  GEMEINDE.MEINE

KOSTENLOS IN DEINEM APP STORE.

WWW.GEMEINDE24.AT


